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Herren 1. Kreisklasse West

TuS 1883 Rauenthal : SV 1934 Hallgarten II 
Samstag, 11.02.2023, 18:30 Uhr

Engelmann in Einzel und Doppel ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend bei den Gästen vom SV 1934 Hallgarten II, als
Helmut Kunze sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber TuS 1883 Rauenthal
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Olaf Engelmann, der seine Einzel gewann
und auch das Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Turski / Korn besiegelten mit einem 3:1 gegen Nitze / Haque
den ersten Punkt für ihr Team. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Vogel / Pongratz das Spiel
gegen Kremer / Fuchs noch aus der Hand und verloren mit 12:10, 7:11, 8:11, 9:11. Unglücklich
waren Glas / Beck in der Begegnung gegen Engelmann / Kunze, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Nach den ersten
Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 1:2 an den Tisch. Dominik Turski bezwang anschließend Tim Fuchs in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Turski zu Ende ging. In einem
sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Holger Körner Helmut Kremer in fünf Sätzen. Auch rückblickend
war das eine wirklich spannende Partie. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Korn mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Kurze Zeit später ging es
beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Keine
Chancen hatte indessen Thomas Vogel bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Olaf Engelmann, so dass Engelmann seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Peter Pongratz bei seiner 1:3-
Niederlage von Holger Nitze dann doch niedergerungen worden. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Hartmut Gläser bekam es nun mit Mathias
Haque zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Hartmut Gläser am Ende mit 3:
2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Ingo Beck und Helmut Kunze entschieden, das Ingo Beck letztendlich gewann. Das
war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Ein Satz reichte nicht, weshalb Dominik Turski das Spiel
gegen Helmut Kremer, der im Vorfeld auf Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in
etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Einen extremen Verlauf nahm hierbei
Satz Nummer 1, der erst nach 36 Bällen endete und von Turski verloren wurde. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnte Holger Körner gegen Tim Fuchs verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Fuchs endete. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Thomas Vogel, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Holger Nitze verlor. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 5:7. Zwischenzeitlich konnte Peter Pongratz zwar einen Satz gewinnen, verlor die Partie
gegen Olaf Engelmann, in das er als Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 1:3. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Helmut Kunze wurden anschließend Hartmut Gläser unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TuS 1883 Rauenthal nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TV 1861 Bad Schwalbach III am 28.02.2023 Punkte einzufahren. Die
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Mannschaft des SV 1934 Hallgarten II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den TV 1861 Bad Schwalbach III am 25.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TuS 1883 Rauenthal

Doppel: Turski / Körner 1:0, Vogel / Pongratz 0:1, Gläser / Beck 0:1 
Einzel: D. Turski 1:1, H. Körner 1:1, T. Vogel 0:2, P. Pongratz 0:2, H. Gläser 1:1, I. Beck 1:0 

 SV 1934 Hallgarten II
Doppel: Kremer / Fuchs 1:0, Nitze / Haque 0:1, Engelmann / Kunze 1:0 
Einzel: H. Kremer 1:1, T. Fuchs 1:1, H. Nitze 2:0, O. Engelmann 2:0, H. Kunze 1:1, M. Haque 0:1


